
Sehr geehrter Herr Mustermann, 

auch das Jubiläumsjahr „50 Jahre DRK-Kreisverband Hohenlohe“ geht einmal dem Ende zu, 
bald ist schon wieder Weihnachten. Unsere Jubiläumsveranstaltungen in Krautheim, über die wir 
in diesem DRK-aktuell berichten, waren ein Ort der Begegnungen vieler Menschen aus der Region, 
die anpacken und sich für andere einsetzen. Und gerade auch in diesen herausfordernden Zeiten 
ist es richtig und wichtig, einmal froh zu sein. Das stärkt das Gemeinschaftsgefühl und den Zu-
sammenhalt. Ehrenamtliche, Helfer, Mitarbeiter, Förderer und Angehörige feierten dort miteinander.

Denn wie wir miteinander umgehen, bestimmt unser Leben – in der Familie, unter Nachbarn, in der 
Straße und in der Stadt. Die Menschlichkeit gehört für uns Rotkreuzler zu den Grundprinzipien, 
nach denen wir weltweit und hier vor Ort handeln.

So werden wir auch künftig für die Menschen im Hohenlohekreis da sein.

Nutzen Sie die kommende besinnliche Zeit für Ihre persönlichen Begegnungen zu Weihnachten 
und zum Jahreswechsel. Das gesamte Team vom DRK-Hohenlohe wünscht Ihnen schöne Weih-
nachten im Kreise Ihrer Lieben und ein gutes Jahr 2026.

Ihr

Ihr 

Bernd Thierer
DRK-Kreisverband Hohenlohe e.V.

Kreisverband Hohenlohe e.V.

DRK-Kreisverband Hohenlohe e.V. · Dieselstraße 10 · 74653 Künzelsau

##99999999##
Herrn 
Max Mustermann
Musterstraße 9
99999 Musterstadt

Ausgabe November 2025

www.drk-hohenlohe.de
Instagram: @drkhohenlohe  |  Facebook: drkkvhohenlohe

Bernd Thierer
Kreisgeschäftsführer
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Themen:
■	 50 Jahre DRK-Kreisverband
■	 Familientag des DRK
■	 stv. Leiterin Soziale Dienste
■	 Servicestelle Jugendrotkreuz

Danke! Ihre Spende hilft 
uns sehr, Herr Mustermann

Ihr DRK-Kreisverband 
Hohenlohe e.v.

Steuerwirksame Zuwendungsbestätigung  
für Spenden bis 300,– Euro zur Vorlage 
beim Finanzamt

Bitte mit Buchungsbestätigung des Kreditinstituts  
(z. B. Kontoauszug) einreichen.

1.  Wir sind wegen Förderung des Wohlfahrtswesens gemäß § 52 
Abs. 2 Satz 1 Nr. 9 AO nach der Anlage zum Körperschaftsteu-
erbescheid des Finanzamtes Öhringen, StNr. 76001/35913, vom 
5. August 2025 für den letzten Veranlagungszeitraum 2023 nach 
§ 5 Abs. 1 Nr. 9 des Körperschaftsteuergesetzes von der Körper-
schaftsteuer und nach § 3 Nr. 6 des Gewerbesteuergesetzes von 
der Gewerbesteuer befreit.

2. Es wird bestätigt, dass die Zuwendung nur zur Förderung des 
Wohlfahrtswesens verwendet wird.

3. Hinweis: Wer vorsätzlich oder grob fahrlässig eine unrichtige 
Zuwendungsbestätigung erstellt oder veranlasst, dass Zuwendun-
gen nicht zu den in der Zuwendungsbestätigung angegebenen 
steuerbegünstigten Zwecken verwendet werden, haftet für die 
entgangene Steuer (§ 10 b Abs. 4 EStG, § 9 Abs. 3 KStG, § 9 
Nr. 5 GewStG).
 
Diese Bestätigung wird nicht als Nachweis für die steuerliche Be-
rücksichtigung der Zuwendung anerkannt, wenn das Datum des 
Freistellungsbescheides länger als 5 Jahre bzw. das Datum der 
Feststellung der Einhaltung der satzungsmäßigen Voraussetzun-
gen nach § 60a Abs. 1 AO länger als 3 Jahre seit Ausstellung des 
Bescheides zurückliegt (§ 63 Abs. 5 AO)..

DRK-Kreisverband Hohenlohe e.V.  
Dieselstraße 10, 74653 Künzelsau  
Telefon 07940/9225-0

Spenden über die Handy-App Ihrer Bank

Lesen Sie den QR-Code links mit der Banking-App auf Ihrem 
Handy oder Tablet ein. Damit wird unser Spendenkonto und 
der Verwendungszweck automatisch übernommen - und Sie 
tragen nur noch den Spendenbetrag ein.
Mehr Informationen zum Bezahlen via QR-Code gibt es bei 
Ihrer Bank.

ÜBRIGENS: Über unsere Homepage www.drk-hohenlohe.de 
können Sie unsere Arbeit unter dem Punkt „Spenden“ auch via 
Paypal-Zahlung unkompliziert unterstützen.

Carolin Reibel neu beim Jugendrotkreuz
Mitarbeiterin unterstützt die Servicestelle Ehrenamt

Seit Februar 2025 verstärkt sie das 
Team des DRK-Kreisverbands 

Hohenlohe und ist auf der Kreisge-
schäftsstelle in Gaisbach tätig. Ca-
rolin Reibel ist neue Mitarbeiterin im 
Bereich Rotkreuzdienste und betreut 
dort in der Servicestelle Ehrenamt das 

Jugendrotkreuz. „Bei allen Fragen 
rund ums Jugendrotkreuz bin ich 
die richtige Ansprechpartnerin“ er-
klärt sie.

„Ich freue mich bei Anliegen zu 
helfen und zu unterstützen. Außer-
dem bearbeite ich in der Abteilung 
Rotkreuzdienste diverse anfallende 
Tätigkeiten“, berichtet sie. Auch 
bei den Feierlichkeiten zum 50. Ju-
biläum des Kreisverbandes hat sie 
sich engagiert eingebracht.

Carolin Reibel ist verheiratet – 
und hat dank zweier Kinder eigene 
Erfahrung im Tätigkeitsfeld gesam-
melt.

Carolin Reibel
Di. & Do. 8.30 bis 16.30 Uhr 
Telefon (0 79 40) 92 25 - 18
jrk@drk-hohenlohe.de

Zahlreiche langjährige ehrenamtliche Aktive werden bei der Zahlreiche langjährige ehrenamtliche Aktive werden bei der 
Jubiläums-Kreisverbandsversammlung in Krautheim geehrt.Jubiläums-Kreisverbandsversammlung in Krautheim geehrt.

Jetzt engagieren: DRK-Mitglied werden
Meine Mitgliedschaft soll am __________________ beginnen.

Den Jahresbeitrag von  			   Euro 
(bitte auswählen oder eintragen):
     30 Euro              60 Euro           90 Euro bitte ich
     jährlich
     halbjährlich von meinem Konto (siehe Rückseite) mittels    
     Lastschrift einzuziehen.

SEPA Lastschriftmandat
Ich ermächtige den DRK-Kreisverband Hohenlohe e.V.
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Zahlungs 
empfänger auf meinem Konto gezogenen Lastschriften  
einzulösen.  
Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungs-
zeitraum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

DRK-Kreisverband Hohenlohe e.V.
Dieselstraße 10
74653 Künzelsau

Bitte Antrag ausgefüllt per Post oder Email (info@drk-hohenlohe.de) 
an uns senden.

Impressum

DRK Kreisverband Hohenlohe e.V.  
Dieselstraße 10, 74653 Künzelsau  
Telefon 07940/9225-0  
E-Mail: info@drk-hohenlohe.de

Redaktion: 
Stefanie Pfäffle, Oliver Färber 
Verantwortlich: 
Bernd Thierer (Kreisgeschäftsführer) 
 
Gestaltung/Druck: 
Ricoh Deutschland GmbH 
Georg-Kohl-Str. 42, 74336 Brackenheim 
Auflage: 9.000

Spendenkonto: 
IBAN: DE38 6209 1800 0101 2800 09 
BIC: GEN0DES1VHL
Widerspruchshinweis und Datenschutzinforma-
tion: Wenn Sie künftig keine Werbung von dem 
hier werbenden Unternehmen erhalten möch-
ten, wenden Sie sich bitte direkt an DRK Kreis-
verband Hohenlohe e.V., Dieselstraße 10, 74653 
Künzelsau. Verantwortliche Stelle i.S.d. DSGVO 
ist Deutsche Post Direkt GmbH, Junkersring 57, 
53844 Troisdorf. Deutsche Post Direkt verarbei-
tet Ihre Adressdaten gem. Art. 6 (1) (f) DSGVO 
für Zwecke der Direktwerbung anderer Unter-
nehmen. Wenn Sie generell einer Verarbeitung 
Ihrer Daten für Werbezwecke durch Deutsche 
Post Direkt widersprechen wollen, wenden Sie 
sich bitte an Deutsche Post Direkt. Weitere In-
formationen zu Ihren Rechten auf Auskunft, Be-
richtigung und Beschwerde erhalten Sie unter 
www.postdirekt.de/datenschutz.
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SEPA-Überweisung/Zahlschein

Unterschrift(en)Datum

I

IBAN

Angaben zum Zahlungsempfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)

IBAN

Angaben zum Kontoinhaber/Zahler: Name, Vorname/Firma, Ort (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben)

0692
4

12
7

73
0

01
.1
6

BIC des Kreditinstituts/Zahlungsdienstleisters (8 oder 11 Stellen)

Name und Sitz des überweisenden Kreditinstituts BIC

D E

PLZ und Straße des Spenders: (max. 27 Stellen)

Betrag: Euro, Cent

Spenden-/Mitgliedsnummer oder Name des Spenders: (max. 27 Stellen) ggf. Stichwort

S
P
E
N
D
E

Für Überweisungen in
Deutschland, in andere
EU-/EWR-Staaten und
in die Schweiz in Euro.

DRK-Kreisverband Hohenlohe e. V.

DE38 6209 1800 0101 2800 09 

GENODES1VHL

DRK-Kreisverband
Hohenlohe e. V.
Dieselstr. 10
74653 Künzelsau

Musterstrasse 123, 12345 Musterstadt

Max Mustermann

Aktionsbezeichnung
1234567890
Herrn
Max Mustermann
Musterstraße 9
12345 Musterstadt

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit verzichten wir auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers. Sämtliche Formulierungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.

Ein kleines rotes Kreuz auf weißem 
Grund. „Für manche ist das nur ein 

Symbol, aber für die, die sich in einer 
Notlage befinden, bedeutet es Hilfe 
und Schutz“, betont Dr. Matthias Neth, 
Präsident des Kreisverband Hohenlohe 
vom Deutschen Roten Kreuz. Den gibt 
es jetzt seit 50 Jahren, und dieser runde 
Geburtstag wird im Eugen-Seitz-Bür-
gerhaus in Krautheim ausgiebig ge-
feiert. „Wir sind Teil der weltweiten 
Bewegung, ein Baustein an der Basis 
der größten humanitären Bewegung der 
Welt“, so Neth.

Im Protokoll zum Zusammenschluss 
der beiden Kreisvereine Öhringen und 
Künzelsau kurz nach der Kreisreform 
ist zu lesen: „Es wird einige Schwie-
rigkeiten geben, aber wir werden die 
überwinden müssen.“ Das sei damals 
so richtig wie heute, meint Neth in sei-
ner Festrede. Als Kreisverband sei man 
dank 220 Hauptamtlichen, über 700 
Ehrenamtlichen und 8700 Fördermit-
gliedern fest verankert in der Region. 
„Danke an alle, die Sie jeden Tag ein 
kleines rotes Kreuz im und am Herzen 
tragen“, sagt er.

Das DRK habe den Anspruch, für 
Menschen aller Altersgruppen, Religi-
onen und Herkunftsländer ein Angebot 
zu haben. Mit Angeboten für Senioren, 
Demenzkranken und deren Angehö-
rige, Erste-Hilfe-Kursen, Kleiderläden, 
Eltern-Baby-Programmen, Blutspende-
terminen, Rettungsdienst und Kranken-
transport sei man eine tragende Säule 
im sozialen Bereich des Hohenlohekrei-
ses, betont er. „Welche Veranstaltungen 
gebe es denn noch, wenn keine Ehren-
amtlichen den Sanitätsdienst überneh-
men würden?“, fragt er. Aber nicht alles 
läuft rund. Der Anspruch steigt, die 
Zahl der Fördermitglieder schrumpft. 
„Denen, die sagen, dass es keinen Zu-
sammenhalt in der Gesellschaft mehr 
gibt, sage ich, geht doch mal in einen 

Ortsverein.“ Und er frage sich, warum 
man sich nicht klar dazu bekenne, dass 
es ein Gesellschaftsjahr für alle brauche.

„Sie helfen, ohne zu fragen, packen 
zu, wo Sie gebraucht werden“, hebt Ian 
Schölzel, Landrat des Hohenlohekrei-
ses, in seinem Grußwort hervor. Er ver-
spricht beim DRK auch weiterhin nicht 
zu sparen. Landtagabgeordneter Arnulf 
von Eyb (CDU) bittet: „Geben Sie Ihr 
Helfersyndrom, Ihre Helfergene an die 
nächste Generation weiter.“

Neben ernsten Worten gibt es aber 
auch einiges zu lachen. Götz von Ber-
lichingen alias Niklas Käfer witzelt über 
die Entstehung des Ortsvereins Alt-
krautheim mit damals 23 aktiven Mitglie-
dern. „Ich hab damals ja mit nur sieben 
Mann drei Ortschaften niedergemacht“, 
winkt er ab. Wobei er das DRK auch 
hätte gebrauchen können, als ihm so ein 
Idiot die Hand weggeballert habe. Eck-
hard Bihlmaier und Matteo Haag geben 
sich ein Wortgefecht über das DRK frü-
her und heute, bevor Neth mit Bihlmaier 
(Vorsitzender des DRK-Ortsvereins 

Pfedelbach), Dieter Röger (45 Jahre im 
Rettungsdienst tätig) und Sonja Protzer 
(Leiterin der Seniorenarbeit) über die Ent-
wicklungen der vergangenen 50 Jahre 
spricht. So erinnert sich Röger noch, wie 
jeden Abend in der Leitstelle ein großes 
Band mit den Anrufen ausgewechselt 
wurde und Bihlmaier, wie er als Zivi über 
die Ehrenamtlichen in ihrer grauen Uni-
form mit dem Sanitätstäschle gelästert 
hat und sagt: „Später war ich selber so 
einer.“ Die Tagespflege feiert in diesem 
Jahr ihr zehnjähriges Bestehen. Was 
Sonja Protzer an der Arbeit dort beson-
ders schätzt? „Wir dürfen tatsächlich am 
und mit den Menschen arbeiten.“ Ganz 
ohne feste Taktung wie in der Pflege. 
Ging es früher vor allem um sauber und 
satt, gebe es dank Pflegestärkungsge-
setz heute viel mehr Töpfe, aus denen 
man die Betreuung persönlicher gestal-
ten könne. Sie wünscht sich nur noch 
mehr Ehrenamtliche, die Freude daran 
haben, ältere Menschen zu begleiten.
Mehr auf unserer Internetseite 
www.drk-hohenlohe.de

DRK-aktuell

Kreisverband Hohenlohe ist 50 Jahre alt
Das DRK feiert in Krautheim sein Jubiläum

Familientag beim 
DRK Hohenlohe
Aktive und Angehörige 
kommen zusammen

Jasmin Weise verstärkt Leitung bei Sozialen Diensten
Neue DRK-Mitarbeiterin unterstützt auch das Qualitätsmanagement

Seit Juli 2025 gehört Jasmin Weise 
zum hauptamtlichem Team des DRK 

Hohenlohe in der Kreisgeschäftsstelle in 
Künzelsau-Gaisbach. Die 39-Jährige ist 
stellvertretende Leiterin der Abteilung 
Soziale Dienste. Außerdem begleitet sie 
seit 1. Oktober die Funktion der stell-
vertrenden Qualitätsmanagementbeauf-
tragten (QMB).

„Meine berufliche Laufbahn begann in 
der Verwaltung eines Pflegeheimes mei-
nes Nachbardorfes. Dort habe ich die 
Ausbildung zur Bürokauffrau absolviert“, 
berichtet sie. Danach war sie für einige 
Jahre in München und im Tölzer Raum 
tätig - immer in der Verwaltung von Pfle-
geheimen. Zehn Jahre lang war sie bei 
einer großen Hilfsorganisation beschäf-
tigt und hat sich dort zur Einrichtungslei-
tung weitergebildet. „Mein erstes Heim 

habe ich mit 24 übernommen, nachdem 
ich verschiedene Verwaltungsbereiche 
kennengelernt habe“, so Weise.

Mit Ende 20 bekam sie ihre beiden Töch-
ter und ging in Elternzeit. „Während der El-
ternzeit war ich Teil eines ehrenamtlichen 
Besuchsdienstes in einem Pflegeheim - 
und zog nach Schwäbisch Hall“, erzählt 
sie. Dort stieg sie beim Diak ein, war Assis-
tentin der Geschäftsführung, bildete sich 
zur QMB fort und übernahm das Qualitäts-
management (QM) für fünf Einrichtungen, 
war später wieder als Einrichtsleitung bei 
Diakoneo tätig. Ein paar Jahre lang hat sie 
die Branche gewechselt. In einem Rathaus 
hat sie unter anderem Weihnachtsmärkte 
organisiert und sich um die Öffentlichkeits-
arbeit gekümmert.

„Mein Herz schlägt aber für den Pfle-
gebereich, habe diesen sehr vermisst, ich 

habe großes Ein-
fühlungsvermö-
gen und Empathie 
für die älteren 
Menschen“, be-
teuert sie. Sie freue es, dass sie beim 
DRK wieder eine Leitungstätigkeit aus-
führen könne - und sogar in Kombina-
tion mit dem QM. Sie optimiere gerne 
Prozesse, arbeite gerne mit verschie-
denen Berufsgruppen zusammen. Viele 
der Bereiche, die sie jetzt beim Kreis-
verband betreut, wie Hausnotruf oder 
Tagespflege kenne sie bereits, andere 
wie Integrationsmanagement oder Klei-
derläden lerne sie neu kennen.

Jasmin Weise
Telefon (0 79 40) 92 25 - 17
jasmin.weise@drk-hohenlohe.de

Zu einem bunten Nachmittag plus Party 
am Abend mit der Band „Jimby Jones” 

hat der DRK-Kreisverband Hohenlohe 
am Samstag, 27. September 2025, nach 
Krautheim eingeladen. Auf dem Pro-
gramm standen Spiel und Spaß bei Speis 
und Trank zum 50-jährigen Bestehen des 

Kreisverbands. Die DRK-Aktiven brach-
ten auch ihre Familien mit. So wurde die 
Veranstaltung zum großen Treffpunkt. Au-
ßerdem nutzte DRK-Kreisverbandspräsi-
dent Dr. Matthias Neth die Gelegenheit, 
langjährige und verdiente hauptamtliche 
Mitarbeiter zu ehren (Foto oben).

Zahlreiche verdiente ehrenamtliche Aktive werden bei der Zahlreiche verdiente ehrenamtliche Aktive werden bei der 
Jubiläums-Kreisverbandsversammlung in Krautheim geehrt.Jubiläums-Kreisverbandsversammlung in Krautheim geehrt.

Bitte unterstützen Sie uns - sollten Sie schon Mitglied 
sein, geben Sie diesen Antrag weiter
Bitte unterstützen Sie uns – werden Sie Rotkreuz-Mitglied! 
Sollten Sie schon Mitglied sein, geben Sie diesen Antrag bitte weiter.

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer Geburtsdatum

PLZ und Ort Telefon

Kreditinstitut BIC

IBAN

Datum, Ort, Unterschrift Sie sind bereits DRK-Mitglied? Dann geben Sie den Antrag bitte weiter. Vielen Dank!

Ja, ich möchte helfen und werde DRK-Mitglied

Bitte den Mitgliedsantrag auf beiden Seiten ausfüllen und im Briefumschlag zurücksenden. Gläubiger-Identifikationsnummer DE 08 ZZZ 00000 523916

E-Mail


